
Pfarrblatt

St. M
ichael • Erschmatt

Herz-J
esu

 • G
utt

et-
Fe

sch
el

St
. S

tep
ha

n •
 Le

uk
-St

adt
St. Th eresia • Susten-Leukergrund

April 2025



Allgemeine Gottesdienstordnung

Krankenkommunion
Wer aus gesundheitlichen Gründen die Eucharistiefeier nicht mitfeiern kann, darf sich 
gerne für die Hauskommunion (Freitag, 09.00 bis 11.30 Uhr) melden: 027 473 12 09

Pfarrei St. Michael 
Erschmatt
Regelmässige Gottesdienste

Freitag:	 19.00 Uhr	Messe

Samstag:	 17.30 Uhr	Messe (abwechselnd 
	 mit Guttet-Feschel)

Sonntag:	 09.00 Uhr	Messe (abwechselnd 
	 mit Guttet-Feschel)

Beichtgelegenheit

Samstag:	 16.45 Uhr	(jeden 2. Samstag)

Pfarrei St. Stephan
Leuk-Stadt

Regelmässige Gottesdienste
Dienstag:	 18.30 Uhr	Rosenkranz
	 19.00 Uhr	Messe

Freitag: 	 08.10 Uhr	Schulmesse

Samstag:	 19.00 Uhr	Messe 
	 (abwechselnd mit Susten)

Sonntag: 	 10.30 Uhr	Messe 
	 (abwechselnd mit Susten)

Beichtgelegenheit

Samstag: 	 18.15 Uhr	(jeden 2. Samstag)

Pfarrei St. Theresia 
Susten-Leukergrund

Regelmässige Gottesdienste
Mittwoch:	 08.15 Uhr	Schulmesse

Donnerstag:	 18.30 Uhr	Rosenkranz
	 19.00 Uhr	Messe

Mo, Mi und Fr:	18.00 Uhr	Andacht/
		  Rosenkranz

Samstag:	 19.00 Uhr	Messe
	 (abwechselnd mit Leuk-Stadt)

Sonntag:	 10.30 Uhr	Messe 
	 (abwechselnd mit Leuk-Stadt) 

Gampinen 	 (Letzter Montag und 2. Don-
	 nerstag im Monat 19.00 Uhr 

Beichtgelegenheit

Samstag:	 18.15 Uhr	(jeden 2. Samstag)

Pfarrei Herz-Jesu 
Guttet-Feschel
Regelmässige Gottesdienste

Dienstag:	 08.10 Uhr	Schulmesse

Samstag:	 17.30 Uhr	Messe
	 (abwechselnd mit Erschmatt)

Sonntag:	 09.00 Uhr	Messe 
	 (abwechselnd mit Erschmatt)

Beichtgelegenheit

Samstag:	 16.45 Uhr	(jeden 2. Samstag)



Seien wir österliche Steh-auf-Menschen!

Liebe Pfarreiangehörige, steht ihr am Morgen eigentlich gerne auf?

Ich glaube, es gibt Tage, da fällt es uns allen schwer, aus dem Bett zu kommen. Nicht 
nur, weil wir müde sind, sondern weil wir uns fürchten vor dem, was an diesem Tag 
passieren wird. Dann möchten wir am liebsten liegen bleiben, uns unter die Decke ver-
kriechen. Aufstehen bedeutet, sich dem Leben mit all seinen Herausforderungen stel-
len und nie aufgeben. Denn: Aufstehen ist eine Entscheidung für das Leben.

Aufstehen ist durch Ostern unser roter Faden des Lebens. Weil 
Jesus Christus den Tod besiegt hat, das Schlimmste, was uns 
Menschen passieren kann, können uns auch die Karfreitage 
in unserem Leben, die Schicksalsschläge, die Angst, unser  
Versagen, unsere Brüche nicht mehr zerstören. Jesus Chris-
tus ruft uns allen zu: Lass nicht zu, dass sich in deinem Leben  
die Sorgen so sehr breit machen, dass du die Lebensfreude 
verlierst. Behutsam sagt er Dir und mir: Steh auf – LEBE!!!

Steh auf, gib nicht auf, wenn dein Verstand nicht schafft, was er 
sollte und dein Herz nicht zusammenbringt, was es möchte, wenn 
Du traurig und scheinbar ohne Hoffnung bist. Steh auf, gib nicht auf, 
wenn Dich der Schmerz über den Verlust eines Menschen niederdrückt 
und Du meinst, es könne in deinem Leben nicht mehr weitergehen. Steh auf und 
steh ein für Dich, für andere Menschen! Steh auf, gibt nicht auf – LEBE! Denn das Le-
ben ist wegen Ostern letztlich immer stärker als jegliche Form von Tod.

Liebe Pfarreiangehörige, ich hoffe sehr, dass wir durch das Fest der 
Auferstehung Jesu Christi immer mehr zu Steh-auf-Menschen wer-
den. So wünsche ich euch und allen, die uns ganz nahestehen ein 
frohes und im Herzen tiefempfundenes Osterfest!

Pfarrer Daniel Noti

aufstehen

einmal mehr aufstehen // als zu Boden gehen // einmal mehr die Angst besiegen
einmal mehr hoffen // als enttäuscht werden // einmal mehr Vertrauen wagen
einmal mehr zurückkehren // als fortgehen // einmal mehr den Stolz überwinden
einmal mehr lachen // als weinen // einmal mehr von vorn beginnen!

© Gisela Baltes



Eine Passionskrippe für die Pfarrei St. Michael Erschmatt
Weihnachtskrippen kennen fast alle von 
uns, eine Passionskrippe dagegen nur 
wenige. Gerade in der Barockzeit wurden 
viele Passionskrippen gestaltet, die den 
Menschen das tragische Ende der Le-
bensgeschichte Jesu Christi  und die 
wundersame Wendung seines Lebens in 
der Auferstehung anschaulich vor Augen 
führen. Die BetrachterInnen, welche oft 
nicht lesen und schreiben konnten, soll-
ten durch die erzählenden Bilder hinein-

genommen werden in den Leidensweg Jesu. Im Mitgehen und Mitleiden sollten sie das 
Geheimnis des Kreuzes entdecken, das über Leid und Tod hinweg die Brücke zum Leben 
ohne Grenzen bei Gott wird.

Die Pfarrei Erschmatt freut sich in der Karwoche / zu Ostern eine Passionskrippe präsen-
tieren zu können und wünscht eine inspirierende Betrachtung (am Freitag, den 11. April, 
wird Pfarrer Daniel Noti in der Pfarrkirche um 19.30 Uhr eine Einführung zur Pas­
sionskrippe geben). Vergelts Gott allen SpenderInnen der Krippenfiguren!

Gesangsfest Dekanat Leuk
Anlässlich des 48. Gesangsfests des Dekanats Leuk wird am Vor-
mittag des 5. Aprils 2025 die Messe «häärz wärts», bestehend aus 
7 Chorliedern für geistliche und weltliche Feiern, getextet von Ma-
rie-Elisabeth Hischier-Borter und von Martin Völlinger in Musik ver-
wandelt, uraufgeführt. «Ich gsee d Mattä voll Blüomä, keeru d Ve-
gil im Waald, und z Heww schmäckt nach Summär, so bunt hesch 
Du gmaalt.» Wer so mit allen Sinnen Gottes wunderbare Schöpfung 
wahrnimmt und auch noch besingt, der betet wahrhaftig doppelt.

Die Messen werden gefeiert: Kirche Albinen: 9.00 Uhr, Kirche Turt-
mann: 9.30 Uhr, Kirche Susten: 10.00 Uhr. Von 14.00–18.00 Uhr tre-
ten die Chöre mit weltlichen Liedern in der Turnhalle von Turtmann auf. Zudem werden 
langjährige Mitglieder geehrt.

Seien Sie, liebe Angehörige der Pfarreien Region Leuk, herzlich eingeladen, diesen Tag des 
Gesangs, der Gemeinschaft und der Freude mit uns zu feiern.

Lydia Clemenz-Ritz, Präsidentin Dekanats-Cäcilienverband Leuk

«Dem vergangenen Dank, dem kommenden Ja.»

MITTEILUNGEN DES SEELSORGETEAMS



Fastenopferprojekt für Laos – Lass dich anstacheln, mit deiner Spende 
zu helfen

In diesem Jahr unterstützen wir als Pfarreien Region Leuk das Programm der Fasten-
aktion in Laos (Südostasien). Durch die Unterstützung des diesjährigen Fastenopfers 
tragen wir dazu bei, dass weiterhin heimische Bienen in Laos herumfliegen, dass kei-
ne Nahrung zugefüttert wird, dass der Schwarmbetrieb nicht unterbunden wird und 
so wenig Honig wie möglich «weggenommen» wird. (Man bedenke: Wenn die Biene 
von der Erde verschwindet, hat der Mensch noch vier Jahre zu leben!)

Die Fastenaktion fördert die traditionelle Bienenhaltung in 
Laos und zeigt die ökologischen und ökonomischen Vorteile 

einer bienenfreundlichen und pestizidfreien Landwirtschaft auf. Der Projekt-
partner von Fastenaktion AESBO bildet Kleinbauern zu Imkern aus. Dank der 
Bienen können die Bauern ihre Erträge auf den Feldern um bis zu 40 Prozent 
steigern und so die Versorgung ihrer Familien besser sicherstellen. Das zu-
sätzliche Einkommen, auch durch den Verkauf von Produkten aus Honig und 
Wachs, kann genutzt werden, um die Kinder in die Schule zu schicken. Ver-
gelts Gott für eure Unterstützung des Fastenopfers 2025!

Heimosterkerzen zum Heiligen Jahr «Pilger der Hoffnung»
Das Symbol der diesjährigen Heimosterkerze trägt das Motto des Heiligen Jahres «Pil-
ger der Hoffnung». Dieses Jubiläum ist ein Jahr der geistlichen Erneuerung, Vergebung 
und Versöhnung. In der österlichen Zeit erinnert uns das Licht der Osterkerze an die 
Kraft des Lebens, welches den Tod besiegt hat und auch an unsere Berufung, als Kin-
der Gottes Licht in die Welt zu tragen. Die gesegneten Kerzen können in der Osternacht 
bzw. in der Osterzeit für 10 Franken gekauft werden.

Beichtgelegenheiten in der Fastenzeit / Karwoche

Dienstag	  8. April	 17.30–18.30 Uhr	  Pfarrkirche Leuk-Stadt

Mittwoch	  9. April	 18.00–19.00 Uhr	  Pfarrkirche Wiler Guttet-Feschel

Freitag	 11. April	 17.30–18.30 Uhr	  Pfarrkirche Erschmatt

Samstag	 12. April	 17.30–18.30 Uhr	  Pfarrkirche Susten

Dienstag 	 15. April	 17.30–18.30 Uhr	  Pfarrkirche Leuk-Stadt

Gründonnerstag	 17. April	 17.30–18.30 Uhr	  Pfarrkirche Susten

Karfreitag	 18. April	 17.30–18.30 Uhr	  Pfarrkirche Erschmatt

Ein Beichtgespräch ist auch ausserhalb dieser Zeiten stets möglich.

Pfarrblattabonnement für das Jahr 2025
Mit dem Februar Pfarrblatt wurde auch der Einzahlungsschein für die Bezahlung des Pfarrblattabon-
nements 2025 zugestellt. Ein Vergelts Gott allen, welche den Betrag von Fr. 35.— bereits überwiesen 
haben (auch für jedes grosszügiges Aufrunden). Denjenigen, welche den Betrag noch nicht beglichen 
haben, danken wir vielmals für eine baldige Überweisung. Herzlichen Dank allen Pfarrblattabonnenten 
für die Treue und Unterstützung!



Indischer Tanzabend  
in der Kollegiumskirche Brig
Seit August 2024 wirkt bei uns in den Pfarreien 
Vikar Sebastian Mullamangalathu.

Am Donnerstag, den 24. April, bietet um 
19.30 Uhr ein Anlass in der Kollegiumskirche in 
Brig die Möglichkeit einen besonderen Blick in 
die Kunst und Kultur seines Heimatlandes zu 
werfen. Der Jesuitenpater und engagierte So-
zialarbeiter George Saju wird nämlich mit sei-
nem Tanzteam das Tanz-Drama «Heiliger Vin-
zenz von Paul» vorführen. Dieses ist Ausdruck 
der uralten Kunstform des auf den Hinduismus 
basierenden klassisch-indischen Tanzes, der 
heute zum UNESCO-Kulturerbe gehört.

Das Tanz-Team besteht aus Mitgliedern des 
von P. Saju am Stadtrand von Kalkutta gegrün-
deten Kunst- und Kulturzentrum Kalahrdaya, 
an welchem vor allem Schüler und Schülerin-
nen aus den armen Dalit-Gemeinschaften, Aus-
gegrenzte (Kastenlose) der indischen Gesell-
schaft, unterrichtet werden. Die freie Kollekte, 
welche aufgenommen wird, ist für diese Schule 
vorgesehen.

Alle sind zu diesem indischen Tanzabend herz-
lich eingeladen.

Anlässe des Frauenbundes 
Leuk-Susten
www.frauenbundleuksusten.ch

•	 02. April 2025
	 14.00 Uhr – Kreis junger Mütter: Besuch auf 

dem Bauernhof

•	 07. April 2025	 19.00 Uhr – Kinoabend «Der 
besondere Film»

	 organisiert vom Katholischen Frauenbund 
Oberwallis (KFBO), Kino Astoria in Visp

•	 29. April 2025	 Wallfahrt mit Caroline 
Kronig, Birchen Leukerbad

	 Details siehe Homepage

Anlass des  
Messdienervereins
•	 11. April 2025
	 Gemeinsam einen Rosenkranz knüpfen

Pfarrei Leuk-Stadt

Aus dem Pfarreileben

Beerdigung
Von Gott in die ewige Heimat gerufen wurde:

2.	 Maria Kalbermatten-Zurfluh, geboren 
am 5. Februar 1935, gestorben am 3. März 
2025, Trauergottesdienst am 6. März 2025

Herr, schenke ihr das ewige Leben und das 
ewige Licht leuchte ihr.

AHV-Mittagessen  
und Spielnachmittag
Die Senioren und Seniorinnen 
treffen sich am 8. April 2025 zum 
gemeinsamen Mittagessen im 
Restaurant Krone in Leuk-Stadt 
mit anschliessendem Spielnach-
mittag. Viel Spass!

Opfer und Gaben 
Februar 2025
Opfer für die Belange der Pfarrei	 268.90
Kerzenopfer	 426.80
Opferstöcke	 23.90
Gute Werke	 160.—
Opfer für die Lautsprecheranlage	 145.30
Opfer und Spende für die Westfassade	 247.70
Opfer für die Katholische Aktion	 76.—

Thel-Kapelle
Opfer und Gaben	 378.50

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen grosszügigen 
Spendern von Opfern und Gaben!



Pfarreikalender

April 2025
  1.	Di.	 18.30	 Rosenkranz  

für kirchliche Berufe
		  19.00	 Messe
			   Stiftmesse Otto, Ottilia  

und Kilian Pfaffen

  2.	Mi.	 14.00	 Kreis junger Mütter:  
Besuch auf dem Bauernhof

  4.	Fr.	 08.10	 Schulmesse

05.	Sa.	 10.00	 Messe zum Gesangsfest 
Dekanat Leuk in Susten

		  19.00	 Messe
			   Stiftmesse Klara und Richard 

Kuonen-Marks, Antoinette
			   Scheidegger-Marks; Walter 

und Katharina Grichting-
Amacker; Raphael Grichting; 
Beat Nater; Dora Grass; René 
Pfammatter

			   Gedächtnismesse Robert und 
Pia Meichtry; Johann-Josef 
und Alice Amacker; Rolf 
Amacker; Familie Katharina 
und Basil Nater; Miranda 
Kippel-Grand;Sr. Gonzaga 
Stoffel; Martha Salzmann;

			   Pfr. Bruno Lauber; Marie-
Therese und André Willa; 

			   für Arme Seelen

			   Opfer für die Renovation 
der Westfassade 

06.	So.	 10.30	 Familiengottesdienst mit 
Kinderchor in Susten

			   Fünfter Fastensonntag

07.	Mo.	19.00	 Frauenbund Leuk-Susten:
			   Kinoabend «Der besondere 

Film», Kino Astoria in Visp

08.	Di.	 12.00	 Mittagessen der Senioren 
und Seniorinnen mit 
anschliessendem 
Spielnachmittag 
 im Restaurant Krone

		  18.30	 Rosenkranz
			   für kirchliche Berufe

		  19.00	 Messe
			   Stiftmesse Johann und 

Yvonne Meichtry-Kuonen
			   Gedächtnismesse Roland 

Pfammatter, Antonia Mathieu 
und Beatrix Rieder

09.	Mi.	 18.00	 Bibel-Teilen in der Kapelle 
Altersheim Ringacker  
Leuk-Stadt

11.	Fr.	 08.10	 Schulmesse

12.	Sa.	 19.00	 Messe in Susten  
zum Palmsonntag 
mit Palmweihe

13.	So.	 10.30	 Messe zum Palmsonntag 
mit Palmweihe

			   Fastenopfer der Schweizer 
Katholiken

			   Es singt der Kirchenchor
			   Suppenmahl in der Aula 

Leuk-Stadt ab 11.30 Uhr

			   KARWOCHE

15.	Di.	 18.30	 Rosenkranz  
für kirchliche Berufe

		  19.00	 Messe

17.	Do.		  HOHER DONNERSTAG
		  20.30	 Abendmahlsmesse
			   Opfer für die Christen  

im Heiligen Land
			   Es singt der Kirchenchor

18.	Fr.		  KARFREITAG
			   Fast- und Abstinenztag
			   Quartierweise 

Stundengebet:
		  09.00	 Gläubige nördlich der 

Umfahrungsstrasse
			   (Oberbann, Sonnenstrasse)
		  10.00	 Tschablen
		  13.00	 Galdinen
		  15.00	 Karfreitagsliturgie in der 

Pfarrkirche Susten
		  16.00	 Fortsetzung des 

Stundengebetes: Loye
		  17.00	 Ringacker
		  18.00	 Alle andern

		  20.00	 Karfreitagsliturgie  
vom Leiden und Sterben 
Jesu Christi 
Es singt der Kirchenchor



19.	Sa.		  KARSAMSTAG
		  19.00	 Osternachtfeier 

Opfer für die Pfarrkirche 
Es singt der Kirchenchor

20.	So.		  OSTERSONNTAG
			   Hochfest der Auferstehung 

des Herrn

		  09.00	 Messe
			   Opfer für die Belange  

der Pfarrei
			   Es singt der Kirchenchor

		  10.30	 Messe in Susten

21. Mo.	19.00	 Emmausgottesdienst  
in der Kapelle Gampinen  
mit den Illgrabu-Örgeler

22.	Di.	 18.30	 Rosenkranz  
für kirchliche Berufe

		  19.00	 Messe

25.	Fr.	 08.10	 Schulmesse

26.	Sa.	 19.00	 Messe in Susten

27.	So.		  ERSTKOMMUNIONFEIER
		  10.15	 Besammlung beim Rathaus
		  10.25	 Einzug in die Kirche
		  10.30	 Messe zur Erstkommunion 

mitgestaltet von den 
Kindern und dem 
Kirchenchor

			   Opfer für die 
Lautsprecheranlage

			   Zweiter Ostersonntag
			   Nach der Messe Aperitif  

vor der Kirche

29.	Di.		  Frauenbund Leuk-Susten:
			   Wallfahrt mit Caroline Kronig, 

Birchen Leukerbad
		  18.30	 Rosenkranz 

für kirchliche Berufe
		  19.00	 Messe
			   Stiftmesse Oswald und Ida 

Willa-Ming
			   Katharina von Siena

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier

Pfarrei Susten-Leukergrund

Aus dem Pfarreileben

Senioren
Die Senioren und Seniorinnen treffen sich zu 
einem Spielnachmittag in der Cafeteria Passe-
relle in Susten um 14.00 Uhr am:

	Freitag, 11. April 2025

	Freitag, 25. April 2025

Mittagstisch für Gross und Klein
Jeweils am 2. und 4. Freitag im Monat (siehe 
Daten vom Senioren Spielnachmittag) findet 
der Mittagstisch um 11:45 Uhr für Gross und 
Klein in der Cafeteria Passerelle in Susten statt.

Eine Anmeldung ist jeweils bis Mittwoch bei 
Dieter Müller – Tel. 079 728 65 95 -erwünscht.

Opfer und Gaben  
Februar 2025
Opfer für die Belange der Pfarrei	 416.25
Kerzenopfer Pfarrkirche	 449.70
Opfer Kapelle Gampinen	 107.30
Opfer für den Kirchsaal	 142.65
Opfer Pater Grand	 288.—
Opfer für die Katholische Aktion	 160.45

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen grosszügigen 
Spendern von Opfern und Gaben!



Pfarreikalender

April 2025

  2.	Mi.	 08.15	 Schulmesse
		  14.00	 Kreis junger Mütter: Besuch 

auf dem Bauernhof

  3.	Do.	 18.30	 Rosenkranz  
für kirchliche Berufe

		  19.00	 Stiftmesse 
Gedächtnismesse  
für Arme Seelen

			   mit anschliessendem 
eucharistischem Segen

			   Opfer Pater Grand

  4.	Fr.	 18.00	 Kreuzwegandacht

  5.	Sa.	 10.00	 Messe zum Gesangsfest 
Dekanat Leuk

		  19.00	 Messe in Leuk-Stadt 

  6.	So.	 10.00	 Familiengottesdienst  
mit Kinderchor 
Stiftmesse Ruth Ruffiner-
Berchtold; Gabriel Locher 
Gedächtnismesse Bruno  
und Emanuel Carlen 
Opfer für die Belange  
der Pfarrei

			   Fünfter Fastensonntag

  7.	Mo.	19.00	 Frauenbund Leuk-Susten:
			   Kinoabend «Der besondere 

Film», Kino Astoria in Visp

  9.	Mi.	 08.15	 Schulmesse

10.	Do.	 18.30	 Rosenkranz  
für kirchliche Berufe

		  19.00	 Messe in Gampinen 
Stiftmesse Emma und 
Hermann-Stefan Ming-Metry

11.	Fr.	 11.45	 Mittagstisch in der Cafeteria 
Passerelle in Susten 
(Anmeldung erforderlich)

		  14.00	 Seniorenspielnachmittag in 
der Cafeteria Passerelle in 
Susten

		  18.00	 Kreuzwegandacht

12.	Sa.	 19.00	 Messe zum Palmsonntag 
mit Palmweihe 
Stiftmesse Familie Remo  
und Louise Perrollaz; Mario 
Borter; Marie Willa-Imsand; 
Erna Julier-Brunner 
Gedächtnismesse Anton  
und Irmgard Schnyder-Ruff; 
Erwin Hermann-Ming;  
Emil, Oliva und Marie-Madlen 
Grand 
Fastenopfer der Schweizer 
Katholiken

			   Es singt der Kirchenchor 

13.	So.	 10.30	 Messe zum Palmsonntag 
mit Palmweihe  
in Leuk-Stadt 
Suppenmahl in der Aula 
Leuk-Stadt ab 11.30 Uhr

			   KARWOCHE

16.	Mi.	 08.15	 Schulmesse

17.	Do.		  HOHER DONNERSTAG
			   17.30–18.30: 

Beichtgelegenheit
		  19.00	 Abendmahlsmesse
			   Opfer für die Christen  

im Heiligen Land 
Es singt der Kirchenchor 
21.30–22.30: Stundengebet 
für alle

18.	Fr.		  KARFREITAG 
Fast- und Abstinenztag 
14.00–15.00: Stundengebet 
für alle

		  15.00	 Karfreitagsliturgie  
vom Leiden und Sterben 
Jesu Christi 
Es singt der Kirchenchor



19.	Sa.		  KARSAMSTAG 

		  21.00	 Osternachtfeier 
Opfer für die Belange  
der Pfarrei 
Es singt der Kirchenchor

20.	So.		  OSTERSONNTAG
			   Hochfest der Auferstehung 

des Herrn

		  09.00	 Messe in Leuk-Stadt
		  10.30	 Messe 

Opfer für die Belange  
der Pfarrei 
Es singt der Kirchenchor

Famille
Claude Masserey 

et filles

Fournitures liturgiques
Cierges – Bougies – Lumignons

Ch. St-Hubert 13 – 1950 Sion
Telefon 027 322 55 32

Natel 79 628 19 63
Fax 027 323 63 62

famillemasserey@gmail.com
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21.	Mo.	19.00	 Emmausgottesdienst  
in der Kapelle Gampinen 
mit den Illgrabu-Örgeler 

23.	Mi.	 08.15	 Schulmesse

24.	Do.	 18.30	 Rosenkranz  
für kirchliche Berufe

		  19.00	 Stiftmesse Rudolf 
Inderkummen 
Gedächtnismesse Erwin 
Grand-Kalbermatten; Oskar, 
Anna und Johann Walther, 
Theodor und Paulina 
Biderbost; Erna Julier-Brunner

25.	Fr.	 11.45	 Mittagstisch in der Cafeteria 
Passerelle in Susten 
(Anmeldung erforderlich)

		  14.00	 Seniorenspielnachmittag  
in der Cafeteria Passerelle  
in Susten

		  18.00	 Rosenkranz

26.	Sa.	 19.00	 Messe 
Stiftmesse Reinhold Mathieu; 
Aloisia Bovet-Meichtry; Albert 
Sewer; Paul Grand-Vanroth 
Gedächtnismesse Josef und 
Aloisia Holzer-Locher; Fredy 
Imboden 
Opfer für den Kirchsaal 

27.	So.	 10.30	 Erstkommunion  
in Leuk-Stadt 
Zweiter Ostersonntag

29.	Di.		  Frauenbund Leuk-Susten:
			   Wallfahrt mit Caroline Kronig, 

Birchen Leukerbad

30.	Mi.	 08.15	 Schulmesse



Aus dem Pfarreileben

Beerdigungen in Erschmatt
Von Gott in die ewige Heimat gerufen wurden:

1.	 Monika Prumatt-Meichtry, geboren am 
15. Juni 1927, gestorben am 16. Februar 
2025, Trauergottesdienst 19. Februar 2025

2.	 Josef Hugo-Schnyder, geboren am 
15. März 1933, gestorben am 9. März 2025, 
Trauergottesdienst 12. März 2025

Herr, schenke ihnen das ewige Leben und das 
ewige Licht leuchte ihnen.

Beerdigung in Guttet-Feschel
Von Gott in die ewige Heimat gerufen wurde:

1.	 Walter Kuonen-Rüttimann, geboren am 
18. Juni 1935, gestorben am 25. Februar 
2025, Trauergottesdienst 1. März 2025

Herr, schenke ihm das ewige Leben und das 
ewige Licht leuchte ihm.

Anlässe des Frauenbundes 
Erschmatt-Bratsch
•	 16. April 2025
	 Kreis junger Mütter – 
	 Spielnachmittag Ostern

•	 17. April 2025
	 Mittagstisch

•	 29. April 2025
	 Wallfahrt Leukerbad-Birchen
	 gemeinsam mit dem Frauenbund Leuk

Pfarreien Erschmatt
und Guttet-Feschel

Opfer und Gaben der Pfarrei 
Guttet-Feschel Februar 2025
Opfer für die Belange der Pfarrei	 183.10
Sanierung der Kirchenfassade	 42.15
Marienkapelle	 72.40
Kollekte für die Katholische Aktion	 69.65

Opfer und Gaben der Pfarrei 
Erschmatt Februar 2025
Opfer für die Belange der Pfarrei	 145.20
Opfer für die Messdiener	 120.40
Beerdigungsopfer	 340.—
Kollekte für die Katholische Aktion	 65.40

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen grosszügigen 
Spendern von Opfern und Gaben!

Pfarreikalender

April 2025

  1.	Di.	 08.10	 Schulmesse in Guttet-Feschel

  4.	Fr.	 19.00	 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Werner Steiner; 
Edith und Alfred  
Prumatt-Schnyder 
mit anschliessendem 
eucharistischem Segen

			   Herz-Jesu-Freitag

  5.	Sa.	 17.30	 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Johann und Anna 
Prumatt-Schmidt; Adolf  
und Karolina Locher-Locher; 
Peter und Karolina  
Locher-Tscherry

			   Gedächtnismesse  
für die Armen Seelen 
Opfer für die Belange  
der Pfarrei



  6.	So.	 09.00	 Messe in Guttet-Feschel 
Stiftmesse Robert Schmidt-
Tscherry

			   Gedächtnismesse Josef  
und Ida Kuonen-Schmidt; 
Bernadette Köppel-Steiner; 
Anna und Walter  
Kuonen-Rüttimann

			   Opfer für die Belange  
der Pfarrei

			   Fünfter Fastensonntag

  7.	Mo.	18.00	 Kreuzwegandacht 
in Erschmatt

  8.	Di.	 08.10	 Schulmesse in Guttet-Feschel

11.	Fr.	 19.00	 Messe in Erschmatt
			   Stiftmesse Felix Meichtry-

Schnyder; Frieda  
Schnyder-Prumatt;  
Agnes Steiner-Schnyder 
Gedächtnismesse Ottilia 
Meichtry und Walter Schnyder 
und Anna Schnyder;  
für die Armen Seelen;  
Paul Meichtry-Plaschy

12.	Sa.	 17.30	 Messe in Erschmatt  
zum Palmsonntag  
mit Palmweihe 
Gedächtnismesse Rafael 
Schnyder-Hugo; Pfarrer Adolf 
Hugo; für die Armen Seelen 
Fastenopfer der Schweizer 
Katholiken

			   Es singt der Kirchenchor

13.	So.	 10.30	 Messe in Guttet-Feschel 
zum Palmsonntag mit 
Palmweihe Stiftmesse 
Klemens und Cäcilia Kuonen-
Furrer; Johanna und Heinrich 
Steiner-Steiner; Albertine 
Marty-Meichtry

			   Gedächtnismesse Moritz 
Kuonen und Robert Schröter 
Fastenopfer der Schweizer 
Katholiken

			   Es singt der Kirchenchor
			   Suppenmahl in der 

Turnhalle ab 11.30 Uhr

			   KARWOCHE

14.	Mo.	13.30	 Kreuzweg mit der Schule 
Sonnenberge  
in der Pfarrkirche Wiler

		  18.00	 Kreuzwegandacht  
in Erschmatt

15.	Di.	 08.10	 Schulmesse in Guttet-Feschel

16.	Mi.		  Kreis junger Mütter Erschmatt-
Bratsch: Spielnachtmittag 
Ostern

17.	Do.		  Frauenbund Erschmatt-
Bratsch: Mittagstisch

			   HOHER DONNERSTAG
		  19.00	 Abendmahlsmesse  

in Guttet-Feschel 
Opfer für die Christen  
im Heiligen Land 
Es singt der Kirchenchor

		  20.30	 Abendmahlsmesse  
in Erschmatt 
Opfer für die Christen  
im Heiligen Land 
Es singt der Kirchenchor

18.	Fr.		  KARFREITAG 
Fast- und Abstinenztag

		  15.00	 Karfreitagsliturgie  
in Guttet-Feschel vom 
Leiden und Sterben Jesu 

			   17.30–18.30: 
Beichtgelegenheit  
in Erschmatt

		  19.00	 Karfreitagsliturgie  
in Erschmatt vom Leiden 
und Sterben Jesu

19.	Sa.		  KARSAMSTAG
		  15.30	 Ostergeschichte für Kinder 

im Pfarrsaal Guttet-Feschel
		  19.00	 Osternachtfeier  

in Erschmatt 
Opfer für die Kirchenfassade

			   Es singt der Kirchenchor
		  21.00	 Osternachtfeier  

in Guttet-Feschel
			   Opfer für die Belange  

der Pfarrei 
Es singt der Kirchenchor



20.	So.		  OSTERSONNTAG 
Hochfest der Auferstehung 
des Herrn

		  10.30	 Messe in Guttet-Feschel 
Opfer für den 
Blumenschmuck 
Es singt der Kirchenchor 

		  17.30	 Messe in Erschmatt 
Opfer für den 
Blumenschmuck

			   Es singt der Kirchenchor

22.	Di.	 08.10	 Schulmesse in Guttet-Feschel

25.	Fr.	 19.00	 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Beat Schnyder; 
Johanna Schnyder-Marty; 
Otto Steiner-Schnyder

26.	Sa.	 17.30	 Messe in Guttet-Feschel 
Stiftmesse Robert Meichtry 
Gedächtnismesse Albinus 
Köppel; Anton Kuonen und 
René Meichtry-Kuonen und 
Marinus und Ida Kuonen und 
Marinus-Klaus Kuonen; Helen 
und Ulrich Kuonen und 
Belinda Oggier und Willy 
Schmidt und Josef und 
Emma Schmidt 
Opfer für die Belange  
der Pfarrei

27.	So.	 09.00	 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Familie Alexander 
und Fides Schnyder; Albert 
Schnyder; Selina und Alfred 
Hugo-Schnyder 
Opfer für die Belange der 
Pfarrei

			   Zweiter Ostersonntag

29.	Di.	 08.10	 Schulmesse in Guttet-Feschel
			   Katharina von Siena

			   Frauenbund Erschmatt-
Bratsch: Wallfahrt Leukerbad-
Birchen (gemeinsam mit 
Frauenbund Leuk)

Buch des Monats

Eine einfühlsame Annäherung an ein Thema, 
das gern beiseitegeschoben wird: der eigene 
Abschied.

Der international angesehene Autor hilft, 
Scheu und Blockaden zu überwinden:

• Weil er Räume öffnet, in denen alle Fragen 
und Ängste – auch seine eigenen – Platz 
ha ben.

• Weil er sie behutsam und unaufdringlich in 
einen Horizont der Hoffnung stellt.

• Weil er zeigt, wie viel wir an Leben gewin­
nen, wenn wir das Sterben als Teil des Le ­
bens begreifen.

Und weil er so gewinnend von seiner persönli­
chen Hoffnung auf ein »Danach« spricht – im 
Wissen:
«Liebe sät Ewigkeit, schon hier.»

«Ich bin alt geworden, und wenn ich auf mein 
Leben zurückblicke, stelle ich fest: Sich dran­
machen, “sterben zu lernen”, heisst leben ler­
nen! Alles, was wir in Liebe gelebt haben, wird 
bleiben – für immer. Einzig die Liebe pfropft 
unserem sterblichen Leben Ewigkeit ein.»

Verlag Neue Stadt
144 Seiten, 13 x 21 cm
Artikelnr.: 66­1321
ISBN: 978­3­7346­1321­0



HUMOR

«Kinder, möchtet ihr alle einmal in den Himmel 
kommen?», fragt der Pfarrer seine Klasse. – Alle 
Schüler sind begeistert, nur der kleine Marius 
sagt: «Heute geht’s bei mir nicht. Meine Mama 
hat gesagt, dass ich gleich nach der Re  li ­
gionsstunde nach Hause kommen soll!»

♠  ♠  ♠

Der Lehrer fragt Richard: «Willst du einmal 
Augenarzt werden wie dein Vater?» – «Nein», 
sagt Richard, «ich werde besser Zahnarzt.» – 
«Warum denn das?», wundert sich der Lehrer. 
– «Da hab ich mehr Kunden», erklärt der schlaue 
Richard, «denn jeder Mensch hat nur zwei 
Augen, aber zweiunddreissig Zähne.»

♠  ♠  ♠

Zweitklässler Andreas läuft einer Frau nach und 
ruft: «Sie haben aus Ihrer Einkaufstasche eine 
Wurst verloren! Hier ist sie! Den Finder lohn habe 
ich schon abgebissen.»

Die Schüler machen mit ihrem Lehrer einen 
Besuch im Zoo. Am Affenhaus sagt Holger zum 
Lehrer: «Der grosse Affe sieht fast aus wie mein 
Opa!» – «Aber Holger», weist der Lehrer ihn 
zurecht, «so was sagt man doch nicht!» – 
«Warum denn nicht?», meint Holger. «Der Affe 
versteht das doch sowieso nicht!»

♠  ♠  ♠

Angelika kommt von der Schule nach Hause. 
«Mutti, ich habe heute Morgen meinen Schutz­
engel darum gebeten, mich heute vor schlech­
ten Noten zu bewahren – und er hat es wieder 
nicht geschafft!»

♠  ♠  ♠

Ausnahmsweise kommt der Pfarrer zu spät zum 
Religionsunterricht. Schon von Weitem hört er 
den Lärm der Schüler. Er stürmt ins Klas ­
senzimmer, greift sich den Thorsten heraus und 
ruft erregt: «Thorsten, du bist der grösste Lüm­
mel in der Klasse, wenn ich nicht da bin!»

♠  ♠  ♠

Der kleine Harry sagt zu seinem Reli gions lehrer: 
«Sie haben uns in der letzten Stunde erzählt, 
dass Gott überall hinsehen kann. Wet ten, dass 
Sie nicht recht haben?» – Der Lehrer geht amü­
siert auf das Angebot ein, und Harry fragt: 
«Kann Gott durch unser Haus sehen?» – «Aber 
natürlich!» – Harry: «Kann er auch in unsere 
Gefriertruhe schauen?» «Selbst ver ständ lich!» – 
«Harry: «Kann er auch in unseren Keller sehen?» 
– «Aber sicher!» – Da strahlt der Junge übers 
ganze Gesicht: «Sie haben verloren! Wir haben 
nämlich gar keinen Keller!»

♠  ♠  ♠

Biologieunterricht in der Schule. Der Lehrer 
fragt: «Kann mir jemand sagen, woran man das 
Alter der Hühner erkennt?» – «An den Zäh  nen, 
Herr Lehrer!; – «An den Zähnen? Hüh  ner haben 
doch gar keine Zähne!» – «Die Hühner nicht, 
aber die Menschen, die die Hühner essen!»



Bistum Sitten
Das Firmsakrament im Alltag der Pfarrei

Alle Jahre wieder oder zumindest alle zwei 
Jahre. Das Sakrament der Firmung wird zum 
Fest ereignis in der Pfarrei. Die Musikgesell­
schaft oder die Tambouren und Pfeifer beglei­
ten den Firmspender, die Ministranten und 
die jungen Menschen mit ihren Firmpaten bei 
ihrem Einzug in die Kirche. Die KatechetInnen 
führen die Firmlinge während des Schuljahres 
intensiv in die Thematik der Firmung und in 
das Wirken des Heiligen Geistes ein. Nun sind 
sie bereit, sich vom Heiligen Geist stärken zu 
lassen und trauen es ihm zu, dass er mitten 
in ihr Leben hineinwirkt. Sie sind stolz auf das 
«Ja» ihres Firmpaten/ihrer Firmpatin, sie auf 
dem weiteren Glaubensweg zu begleiten. 

Vieles von dieser Vorbereitung geschieht mehr oder weniger im Hintergrund. Nicht selten ist 
der Festgottesdienst aus Platzgründen für die Firmlinge und ihre Angehörigen reserviert. Ein 
Anliegen des Generalvikariates Oberwallis war es, die Bedeutung der Firmung für alle in der 
Pfarrei oder Seelsorgeregion sichtbar zu machen. Der Rückfluss auf eine Umfrage mit zahlrei­
chen Ideen war eindrücklich. Der Ideen sind viele. Diejenigen, welche die meiste Zustimmung 
fanden, bieten wir dieses Jahr den Pfarreien an, denen die Art und Weise der Umsetzung an die 
Hand gegeben ist. 

Es war der Wunsch nach einem jugendgerechten Kreuzweg, bei der die Firmlinge aktiv beteiligt 
sind. Durch das Mitgehen dieses Kreuzweges können die Gläubigen in die Gedankenwelt der 
jungen Menschen eintauchen und sich gleichzeitig berühren lassen, an welchen Punkten der 
Kreuzweg das eigene Leben kreuzt. Bei diesem Kreuzweg könnte ebenso der Pfarreirat die jun­
gen Menschen aktiv unterstützen und damit zeigen, dass Kirche die Glaubensgemeinschaft vor 
Ort ist, die durch das Mitwirken Vieler ein konkretes Gesicht erhält.

Ein weiterer Wunsch war eine Firmnovene. Eine Novene ist ein Gebet, welches an neun aufeinan­
derfolgenden Tagen seine Fortsetzung findet und auf ein wichtiges Ereignis hinführt. Ihnen ist 
vielleicht die Pfingstnovene bekannt. Warum also nicht eine Novene auf das Ereignis der Fir­
mung beten. Das können die Firmlinge im stillen Kämmerlein. Das ist gut so. Wenn allerdings 
die Pfarrei daran Anteil haben soll, wäre es sinnvoll, wenn die Gläubigen der Pfarrei eine Novene 
für ihre jungen Menschen beten.

Sind Sie gespannt, welche weiteren Ideen da eingebracht wurden? Schnitzeljagd, Feiern von 
Karfreitag bis Ostern draussen, Fastenkalender für die Firmlinge, Aktionen zur Unterstützung der 
Armen, Film­Abend mit anschliessendem World­Café, junge Menschen machen sichtbar, was 
sie von und über Kirche denken, Lichtermarsch zu einer Kapelle, Pilgerweg durchs Wallis, The­
menabende am Lagerfeuer, Escape­Room für Firmlinge, Firmlinge unterstützen den Pfarreirat in 
seinen Aktivitäten, etc. 

Es bleibt spannend! Madeleine Kronig
Leiterin Fachzentrum Bildung



ADRESSEN UND TELEFON DER SEELSORGER

SEKRETARIAT
Meichtry Ladina	 Postadressen	 Katholisches Pfarramt St. Stephan
Willa Jeannette		  Kreuzgasse 37, 3953 Leuk-Stadt
		  Telefon 027 473 12 09

		  Katholisches Pfarramt St. Theresia, Susten
		  Friedhofstrasse 1, 3952 Susten
		  Telefon 027 473 13 30

E-Mail		  info@pfarreien-region-leuk.ch

Webseite		  www.pfarreienregionleuk.ch

SEELSORGETEAM

Pfarrer Daniel Noti		  info@pfarreien-region-leuk.ch
		  Büro: 027 473 12 09 / Privat: 078 719 95 83

Vikar Sebastian Mullamangalathu 	 soichenm@googlemail.com
		  Büro: 027 473 13 30 / Privat: 079 522 05 64 
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Umschlag Fotos: Druckerei Aebi
Umschlag Gestaltung: Augustinuswerk, 1890 St-Maurice, Postfach 51, Telefon 024 486 05 20

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

Öffnungszeiten Pfarreibüros:

Susten	 Dienstag	 09.00 bis 11.00 Uhr / 14.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrhaus Susten
Guttet-Feschel	 Donnerstag	 17.00 bis 18.00 Uhr im Pfarreisaal Guttet-Feschel
Leuk-Stadt 	 Donnerstag	 09.00 bis 11.00 Uhr / 14.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrhaus Leuk-Stadt
Erschmatt	 Freitag	 17.30 bis 18.30 Uhr Zimmer vis-à-vis Gemeindekanzlei


